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45
geben , kam mit Zuſtimmung des Bllrgeraubſchuſſes ein Vergleich zu Stande , nach

welchem die beſagten Erben die angegebene Summe zu bezablen hatten . Die Forderung

an édie Strenz ' ſchen Erben betrug urſprünglich 4213 fl . 42 kr . ; die Gegenforderung

derſelben aber belief ſich auf 1204 fl. 8 kr .

$. 29 .

Von den Einnahmen , welche in Folge der mit der Amortiſationskaſſe gepflogenen

Abrechnung von dieſer an die Rentkaſſe überwieſen worden ſind .

Hierwegen wird ſich lediglich auf das im 5. 10 Geſagte berufen .

§. 30 .

Zuſammenſtellung ſämmtlicher Einnahmen der Rentkaſſe.
Dieſe Einnahmen betragen : sa

;
' g ARS Eingekommen ſind Außsſtehend ſind

- a Aus der Kurrentrechnung . 75,916 fl . 54 — kr . 72,190 fl . 41 37 fe .
|

3726 fl. 121f4 fr .

b . Aus der Rückſtandsrechnung 20,027 fl . 38 3/4 fr , 10,4153 fl. 54f4 fe . 9874 f . 331/2 fr .

Summa 95,944 fle 323f4 Fes
| 82343 fle 47T — fe . | 13,600 fl . 45 3fa fr

C. Hiezu die in Folge der Abrech⸗

nung mit der Amortiſationskaſſe i

überwieſenen Einnahmen -~ 43,430 f . 53 — fr . | 43,4130 fl , 53 — fr . — —

d . Ferner müſſen die obigen alg

ausſtehend aufgeführten , der

Amortiſationskaſſe überwieſe⸗

nen Rückſtände in der Rentkaſſe

als eingegangen verrechnet wer⸗

dn mit E a RE r c — V 987A f . 330 ie . Er —

Gibt 109,075 fl. 253/4 Ft . 105/349 fi - 13 ½ kr . 3726 f . 1214/4 fr ,

i . Siete ho

Von den Ausgaben der Rentkaſſe .

§. 31 .

Die Ausgaben der Rentkaſſe theilen ſich :
A. In ſolche auf Beſtreitung der Ausgabsreſte aus der vorigen Rechnung .
B. In ſolche aus der Kurrentrechnung .

ad A. Die erſteren betragen : — i

1) Zür in der Rechnung unter RubrikAnfälle aus frühern JahrenaufgeführteAusgaben 4430 fl. 19 —kr .

Hierunter ſind die in Folge des mit den Rentmeiſter Strenz ' ſchen Erben abge -

ſchloſſenen Vergleiches ( J. 28 ) in Abgang zu verrechnenden 4213 fl . 42 —kr .

und für an Arme unentgeldlich abgegebene , ſo wie für in Abgang gekommene Wellen

185 fl . 30 kr. enthalten .
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2 ) Für verſchiedene Handwerks⸗Konti , Beſoldungs⸗Raten und Suſtentations⸗
Beiträge , worunter 717 fl. Erſatz an die Armeninſtituts - Verwaltung für Fuhr und von
ihr bezahlte Ernährungs - Koſten unehelicher Kinder , in KHEME aae eas A 4300 fl. 54½ kr .
welche vollſtändig bezahlt worden ſind . ̃

pN
84232 .

ad B. In det Kurrentrechnung erſcheinen verausgabt : GAN RI ;

1e Nuf Pavo nou MDC LNAB gi - Inan aa e a a
na

SH ie
IL Auf Vorſchüſſe an Handwerksleute . 5 229 fl . 51 — fr ,

III . Auf Erhaltung und Benutzung der Liegenſchaften und iwar :
1 ) Anf Gebäude und Gemerbs - Cinridtüngen ,

a. Eigentlicher Bauaufwand .
1. In Schulhäuſern 889 fl. 30 — kr .
2. In Förſterwohnungen ao a nan aa iTe .
3. In Militärgebäuden ( faſt ausſchließlich amm

Commandantenhauſe ʒ 5641 fl. 7 —kr .
4 . An andern ſtädtiſchen Gebäuden 16554 fl . 224½/2 kr .

RN

i
{

R

l
pi k

AOH
E VIENE

; l 3556 . A 81/2 fr ,
Die Hauptreparationen , welche dieſen Koſtenaufwand veranlaßt haben , beſtehen in : —

;Bedeckung des Daches im Commandantenhaus mit Mineralkitt .

Herſtellung der Stallung und Scheuer im Zapfenhof .
Anſchaffung von Läden für den Rathſaal .
Ferner ſind hierunter begriffen die ebenfalls in Einnahme geſtellten Zinſe für eigene

Benutzung der ſtädtiſchen Gebäude , und zwar als Zins für die Schulhäuſer 197 fl. — kr .
SUC DE KANIL E IE N T E RES NEA 146 fl .— kr . Iund endlich iſt , was in frühern Jahren ebenfalls nicht der Fall

war , alles Bauholz , welches die Stadt lieferte , ebenfalls zu Gelde
angeſchlagen und in Ausgabe geſtellt , die Summe hiefuͤr beträgt . . 424 fl . 9kr .

Bedenkt man weiter , daf die Stadt 58 Gebäulichkeiten beſſtzt und zu unterhalten ”
bat , fo wird dieſer Bedeutende Aufwand ſich jeder leicht erklären können .

b. Kaminfegerlohn . . 24 fl. 48 —kr .
c. Brandkaſſe Beiträge . 131 fl. 24 — fr ,

2) Auf Güter und Allmenden :

a. Für Felddienſt⸗und Steinſatzkoſten aoaia E E A, 42 ft . — fr .
b. Für Obſtpflanzung 3 —fl . - kr .

Beiträge zur Feldhuth in fremder Gemarkung siana
Für Wäſſerungs⸗ und Maulwurffangs⸗Koſten , Fuhr und Taglöhne auf

ſtädtiſchen Wieſen AEE A N E IN ARTE 826 f , 7 — fr ,
Hierunter ſind fämmiliche Rofen , welche auf ſtädtiſche Matten verwendet worden ,

begriffen , insbeſondere wurden auf den Matten in Birkenreuthe Abzugsgräben angelegt ,
mehrere Jauchert wurden abgenommen , ausgeebnet und mit Stellfallen verſehen . Das
Dolz , welches die Stadt zur Herſtellung ſämmtlicher Wieſen lieferte , murde auf
99 fl, 55 fr . berechnet , und if ebenfalls in obiger Summe enthalten . 8

j e Sir Umgunangs Konene . oi o E E TERE e 8 fl . 28 — fr .
f £ Für Steinbrüche , Gandz , Leim - und Lettgrubens 127 fe 34 = fr .

— f . — — fr .a

p
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§. 33 .

4 3 ) Auf Waldungen und Beförſterungs⸗Koſten .
i A . Forſtverwaltungskoſten .

a. Gehalte der Wald - und Holzhütere > 13577 fl. 21 5/lkr .

Es erſcheint hier eine Mehrausgabe von 155 . , mas daher kommt / daß die Dienſt⸗

wohnungen der beiden Waldhüter Drexler und Heim, ſo wie die Güter , welche ihnen

als Beſoldungstheile übergeben ſind , zu Geld angeſchlagen und in Ausgabe verrechnet ſind .

B. Diäten ünd Einzügskoſteß : ; ;
304 fl. 45 — fr .

Vermeſſungs⸗ und Steinſatz⸗Koſten > 8 fl. 36 —kr .

C. Kulturkoſten .
a. Im Moosforſt ( worunter der Taglohn für Abzugsgräben in Be⸗

trag von 155 fl. 16 kr . ) ) j 338 fl . 2 kr .

b. Im Bohrerforſt SEM A E Ee 41 fl. 54 fr .

c. Im St . Valentinsforſt
2 fl. 42 kr .

d . Im Herderner⸗ und St . Ottilienforſtt 3 fl . 27 kr .

e . Im Birkenreutheforſtt > —fl . —kr .

f . Im St . Märgenerforſtt . — —fl . —kr .

=-
386 fl . 5 ti

D. Auf Holzhauer - und Bringerlöhne .

a . Im Moosforſt .

b. Im Bohrerforſt EAS ESY 1243 fl. 6 kr .

|
c. Im St . Valentinsforſftt . 3358 fl. 47 kr .

d. Im Herderner⸗und Ottilienforſtt 330 fl . 36 kr .

e. Im Birkenreutheforſt 408 fl . 50 kr .

f . Im St . Märgenerforſtt . — 126 fl. 24 kr .

7800 fl. 36 —kr .

Alle dieſe Arbeiten wurden öffentlich an den Wenigſtnehmenden verſteigert .
E. uf Fuhrlohn von Bau⸗ und Brennholz .

a. Im Moosforſtt > PE A S a BGT e A9 J2 . ,

b. Zm Bohrerforf ; 1139 fl. 36 —kr .

c . $ m St . Valentinsforſt 4 1269 fl. 3 —kr .

d. Im Herderner - und Ottilienforſt 5066 fl . 48 kke .

e. Im Birkenreutheforſt . A fl . krx .

f. Im St . Märgenerforſt 1 fl. — —kr .

6184 fl . 12 1½/2kr.

Ha Das oben unter D Gefagte gilt auch hier .

F. Auf Waldwege , Brücken und Stege .
a. gm Moosforſtt k

64 fl . 30 kr .

b . Im Bohrerforſt
44 fl . —kr .

c. Im St Valintinsforſtt . . — 10 fl. 12 kr .
———— ——

118 fl . 42 —kr .

A

16,4180 fl. 48 1/4 fr .

Vergleichen wir die Laſten und Verwaltungskoſten , welche auf dem Ertrag der

Waldungen haften , mit jenen des Jahres 18333A pet o r TR E T 17,189 f . 45 — $r .
— — —ü—

ſo ergiebt ſich eine Verminderung von EO E A A A RSA RO NAN 1,008 f , 56 3/4 fr .

3

ereememammemaaa eaa a a

n ee E eee



welches Reſultat um ſo erfreulicher iſt , als die Einnahme , wie oben erwähnt wurde /
bedeutend größer war , und als die Fuhrlöhne , wegen des Futtermangels , höher als in
andern Jahren ſtunden .

§. 34 .

IV . Grundlaſten .

4 . Staatsſteuer von dem ſtädtiſchen Eigenthum
2. Zehnten , Gülten , Lehen - und Bodenzinſe
3. Beiträge zu den Gemeinde - Umlagen ( nach St . Märgen , Wagen⸗

.

feig , Güntersthal und St . Georgen ) ESERE A4 . Beiträge zu Bezirksſchuden⸗Tilgungs⸗Umlagen ( Betreffniß der

1522 f , 14 — ft ;

19 f . 39 — fr -

26 fl. 17 ½ kr .

Sthadt Freiburg an den Kriegskoſten der Gemeinde St . Mär⸗
gen pro 1813/14 und 1815 ynd 1816 )

V. Laſten wegen der Einnahme von beſondern Berechtigungen
und Anſtalten .

1 . Wegen dem Einzug der Grundgefälle
2. Wegen der Jagd und Fiſchere ,
3. Wegen den Marktgefällen und den Meſſen PORES NEGA

Hierunter erſcheinen als Hauptausgabe :
a . Für das Auf⸗ und Abſchlagen der Buden im Früh - und Spit »

; ; IOE ea a a e a Sa A e e i

Dieſe Arbeit hatte man verſuchsweiſe öffentlich verſteigert ; wir⸗
haben uns jedoch überzeugt , daß es im Intereſſe der Stadt liegi , dag
Auf - und Abfchlagen durch Taglöhner geſchehen zu laſſen und nur die
Fuhren zu verſteigern .

b . Für gelieferte Buchdruckerarbeitete 64 fl . 9 ki⸗
c. Das Wachtgeld für die Polizeimannſchaft 15s fl. 4s kr .
. . Sur Schloſſekatteſft aa a T 7 fl. 59 kr .

Die Meßſtände mußten nämlich größtentheils reparitt werden .
e , Endlich wurde das Holy welches die Stadt ſelbſt

zu den Meffänden lieferte ; anf o s 296 fl . 8 kt .
angeſchlagen .

Wegen den Wochenmürkten
Wezetz det Biehititttet E

Wegen Kauf - und Lagerhaus⸗Anſtalten
7. Wegen der Mehl⸗ und Haufwage

Dieſer ſo bedeutende Aufwand rührt von Erterbung einer neuen Wage und Ein⸗
richtung eines neuen Waggebäudes her .

Schon längſt wurde der Abbruch des alten Mehlwaggebäudes allgemein gewünſcht ,
und von der Großherzogl . Staatsbehörde wurde ſogar dieſer Abbruch befohlen . Nach
den Aeußerungen von Kunſtverſtändigen hätte die Stadt , wenn ſie den Abbruch ſelbſt
übernommen haben würde , einſchlüßlich der Ueberwölbung der beiden Mühlbäche , der
Errichtung eines neuen Mehlwaggebäudes , einen Koſtenaufwand von 2000 bis 3000: fi:
zu beſtreiten gehabt .

Dadurch nun , daß mehrere Bürger den Abbruch dieſes Gebäudes und die Ueber⸗
wölbung der beiden Müßbäche , gegen Ueberlaſſung der Materialien des alten Gebäudes,

240 fl. 1 —kr .

22 fl. 29 —kr .

6 fl. 40 — fe :

1539 fl . 59 — kr .

b .

36 —kr .

CAR izt



auf eigene Koſten übernahmen , hat die Stadt bedeutende Koſten erſpart , und der Ge⸗

meinderath war in den Stand geſetzt , mit dem oben angegebenen geringen Aufwand

nicht nur das jetzige Mehlwaggebäude gehörig einzurichten , ſondern auch eine neue , ſehr

zweckmäßige Brückenwage anzuſchaffen. Jene Bürger , welche den Abbruch auf eigene

Koſten übernommen haben , werden daher auch mit Recht den Dank der Gemeinde ver⸗

dienen .

8. Wegen der Fleiſchwaage (eigentliche Schaugebühren ~

9. Wegen der Eichanſtalt
10 . Unterhaltung und Führung des Leichenwagens

( Darunter 592 fl . für den neuen Leichenwagen und 57 fl. für ein neues Pferdgeſchirr . )

e . .

11 . Suſtentationsgehalte , welche auf der Einnahme der Freiburger

Zeitung haften E E

Der Stadtgemeinde wurde nämlich vom Hochpreislichen Staatsminiſteriumnach dem

Tode des Kreisrathes Schnetzler das Privilegium zur Herausgabe der Freiburger Zei⸗

tung , in Gemeinſchaft mit Finanzrath Dutle , nur unter der Bedingung ertheilt , daß

die Stadt der Wittwe des Kreisraths Schnetzler jährlich einen Suſtentations⸗Gehalt

von 300 fl. bezahle .
EEN

( Die übrigen Laſten kommen bier nicht in Ausgabe , da Hlos der veine Ertrag der

Freibhurger Zeitung in Rechnung kommt . )
§. 35 .

VI . Auf Kirchen und Schulanſtalten .
1. Auf kirchliche Feierlichkeiten und Beiträge zur Beſoldung der

Kirchendiener a A a S S
Darunter 225 fl wegen der Frohnleichnams⸗Prozeſſion / wobei 83 fl. für Pulver

95 fl. 5 kr . Beitrag zum Muſikfond am Münſter , 231 fl. 48 kr . für von der Stadt an

die Pfarreien und die Franziskaner jährlich abzugebendes Brennholz .
2 . Auf Schulanſtalten .

a . Beſoldungen der Lehrer ( 40 an der Zahl , worunter einer

mit 600 fl . , vier mit 400 fl . , zwei mit 200 fl . , zwei mit

148 fl . , einer mit 130 fl . ) / Dekanatskoſten und Sonntags⸗

fonen , n alet e e eea a

b. Suſtentations⸗Beitrag an das Urſuliner - Inſtitut ( mit dem

au Geld berechneten Hoh ) = >
>»

c . Beitrag zur Faber ' ſchen Studienſtiftung . 8

d. Für Anſchaffung der Schulrequiſiten

Hierunter find namentlich 817 fl. 56 kr . fär das an ſämmtliche Schulen , und an die

Zeichnungsſchule an der Univerſität jährlich abzugebende Brennholz , 80 fl. 18 kr . für neu

lakirte Schultafeln , 64 fl. 12 kr . für Anſchaffung von Landkarten und 129 fl. 25 kr . für

neue Schulbänke und Seſſel .

L. Beiträge zu auſſerordentlichen Unterrichtsanſtalten .

Hierunter find 44 fl . für die Induſtrielehrerin in der Wiehre für die Jahre 1828

und 1831 ; 121 fl. jährlich an Rittmeiſter von Gillmann zu bezahlender Stallzins ; 64 fl.

48 kr . für an das Gymnaſium abgegebenes Brennholz , und 21 fl. 8 kr . für zur Reitbahn

verwendetes Nutzholz .

. . +

3

150 fl . 30 Ter kr .
5 fl. 48 —kr .

841 fl . 34 —kr .

300 fl . — — fr .

746 fl. 30 1½ kr.



Der Aufwand für Schulanſtalten beträgt ſomit .
6212 fl. 52 . —kr .

In frühern Jahren betrug dieſer Aufwand
99 f . 25 ke .

alſo jetzt mehr e $ 1215 f . 27 — fr .
Dieſe Vermehrung rührt insbeſondere daher / daß das in Natura an die Schulen

abgegebene Holz erſtmals zu Geld berechnet und in Ausgabe geſtellt wurde ; auch hoffen
wir , daf die Mehrausgabe , zumal für Anſchaffung von Schulreguiſiten/ durch Ver⸗

mehrung der Kenntniſſe und der Bildung reichliche Zinſe tragen werde .

§. 36.

VIL Auf Orts⸗Gemarkungs⸗ und Polizei⸗Anſtalten .

1 ) Sicherheitspolizei .
Für Gehalte , Montur⸗ und Armatur⸗Koſten des Polizei⸗Perſonals ,

der Thurm⸗ , Tag⸗ und Nachtwächter . 10065 fl. 15 kr .
b. Für Anſchaffung und Führung der Nachtzettel⸗

Bücher 14 fl . 46 kr .

Fang⸗ und Transportgebühren 30 fl. 40 kr .

Beitrag zur Straßenbeleuchtung von ſtädtiſchen
Oeon E A a 72 fl. 56 kr .

2 ) Geſundbeitspolizei .
E

ABa i tr .

a. Gehalte und Unterrichts⸗Anſtalten der

Hebammen 120 fl. 38 — kr .
b. Koſten wegen Vorkehrungen bei Krankheiten

und Unglücksfällen aug AT N28 AR

( Insbeſondere für Errichtung mehrerer Hundoſtälle/ wegen 3 ;
der ausgebrochenen Hundswuth . )

c. Koſten wegen Unterhaltung des Gottesackers 639 fl. 52 1/2 kr.
( Worunter 605 fl. 6 fr . für amei eiferne Thore . ) i

d . Beiträge megen der Waafenhütte = f — — fr

e . Gebühren für thierärztliche Aufſicht auf den

Viehmärkten jj » aeef ki⸗

3 ) Armenpolizei . 810 f . 28 1/2fe .

a. Unterſtützung der Ortsarmen . 1226 fil. 38 kr .

( Worunter 945 fl. für an den Armenfond , das Waiſenhaus , den

Krankenſpital und mehrere Ortsarme abgegebenes Brennholz , und

128 fl 30 kr . für 2570 Wellen .

b. Beiträge zur Verpflegung unehelicher Kinder 453 fl . 39 kr .

- c Koſten wegen dem Arbeitshauee 116 fl. 48 kr .

( Es werden nämlich an dieſes Haus jährlich 16 Klafter tannen

Scheiterholz abgegeben , was dieſen Betrag ausmacht . )
d. Beiträge zu den Armenfuhren ; TA AO AS: TE.

4) Feuerpvolizei . 4516 fl . 18 — fr ,

a. Wegen der Feuerſchau P 171 fl. — kr .
oo —ũ—

Fürtrag 33810 fl. 234½ kr .
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Uebertraßz ;

uebertrag 171 fl. —kr .

b. Für Unterhaltung und Anſchaffung der Feuerlöſch⸗
í

Geräthfhaften - oal

( Hierunter 124 fl 8 fr . für Reparation der Feuerſpritze Nro . )

c , Koſten wegen Feuersbrünſten 7 fl. 14 kr .
— —

5 ) Aufſicht auf Maas und Gewicht .
a. Gebühren 85 E fl . —kr .

b. Geräthſchaften
7 fl. 14A kr⸗

Summa des Polizeiaufwands

6 ) Für Unterhaltung der Stadtuhren >»

$- 37 .

7 ) Aufwand für Straßen , Brücken und Brunnen leitung

innerhalb Orts .
r ;

a Für Pfläſtern , Waſſerleitung und wrin o a E

Hierunter ſind :

40 1209 fl. 28 kr . für die zum Probepflaſter vor dem Muſeum eingelegten Bruchſteine .

2) 150 fl . 38 kr . für zur Waſſerleitung gelieferte Schloſſer⸗ undSchmiedarbeit .

3 ) 118 fl. für das Pfläſtern der obern Schuſtergaſſe .
4 ) 67 fl. 24 kr . für gelieferte Quaderſteine zur Brücke bei dem v. Rinkſchen Hauſe .

5 ) 204 fl. 26 kr . für das Pflaſter in der Waſſergaſſe .

6 ) 54 fl. für als Vorrath zum Untermauern der Brücken angeſchaffte Quaderſteine .

7 ) 100 fl. 47 kr . für verſchiedene Baureparationen an der Waſſerleitung , ins⸗

beſondere für Herſtellung der ſ . g. Stadtdohle .

8) 155 fl. Gehalt für die ſtädtiſchen Bachputzer .

9 ) 531 fl . 42 kr . für von der Stadt zu den Brücken in der Stadt und zur Ein⸗

wandung des Stadtbaches geliefertes Holz.
Der Mehrbetrag wurde für Taglöhne und Fuhrlöhne bei den verſchiedenen Arbeiten

verwendet .

Dieſer Aufwand iſt zu dem , was geleiſtetwerden ſollte / eher zu klein ; das Pflaſter

iſt im allgemeinen ſchlecht , und es kann nach der bisherigen Art zu pfläſtern gar nicht

anders ſeyn . Die erſten Bedingungen für e in gutes und haltbares Pflaſter ſind eiſerne

Oeicheln zur Brunnenleitung , die hölzernen Röhren machen ſehr oft die Einlage neuer /

und dieſe das Aufreiſſen des Pflaſtes nöthig , welches eben darum ohne unverhältniß⸗

mäßige Koſten auf dauerhafte Weiſe nicht hergeſtellt werden kann . Der Gemeinderath

iſt wirklich damit beſchäftigt , dieſem Uebelſtande nach und nach abzuhelfen .
J N

*

Ñ §. 33 .

8) Für Brunnenleitung

Darunter 13350 - für Errichtung einer neuen Brunnſtube im Mößle .

Fürtrag

e.

3810 f . 23 1/2 ft .

102 fl. 12 kr .

7 fl. 14 —kr .
— — — —

4188 fe 31/2 fr .

107 fl . 55 —kr .

3945 fl. 57 1/2 ft -

2597 fl . 33 —kr .

— rĩ—é

10,839 fl . 29 — kr .



Uebertrag z 10,839 fl . 29 — te .

251 fl. 48 kr . für Schmied⸗ und Schloſſer⸗Arbeit/ und Anſchaffung mebrerer bleiernen

Röhren .
123 fl. für die beiden nenenBrunnenſtöcke und Tröge in der Wolfshöhle und der

Webergaſſe .
543 fl . 42 kr . für aur Srinata von der Stadt geliefertes Holz und gelieferte

Deicheln .
Der Mehrbetrag wurde für Tag⸗und Fuhrlöhne bei den verſchiedenen Reparationen

an der Brunnenleitung überhaupt aufgewendet .

Dieſer Koſtenaufwand wird gewiß von jedem gebilligt werden , wenn er erwägt , daß
es zu den erſten Pflichten des Gemeinderaths gehört , für reines Waſſer in der erforderlichen

Menge zu ſorgen , und wenn er weitet ſich erinnert , daß im Sommer 1834 die damals

vorhandenen Brunnenſtuben das erforderliche Waſſer nicht lieferten , und daß ſomit die

Anlegung einer neuen Brunnenſtube als Bedürfniß erſchien .

9 ) Aufwand für Damm⸗ , Fluß⸗ , Brücken⸗ - und Wege⸗Bauten

guſſer halb des Orts .

A. Dreiſamwehrbau .

Für Ankauf von Grund und Boden und Verdienſt
der Handwerksleutee 1282 fl. 10 ½ kt .

b . Für Fuhr⸗ und Taglöhne 11457fl . 41 7a kr .

Dieſe Koſten wurden vorzüglich dadurch beranlaßt daß die
Dreiſambrücke am Schwabenthorzoll , die Uferwand daſelbſt an der

Dauphinesſtraße , das Wehr an der Karthaus und der dortſelbſt

befindliche Steinkaſten ſehr großer und koſtſpieliger Reparationen

bedurften ; das Holz , welches die Stadt hiezu lieferte , iſt unter obigem

Aufwand allein mit 753 fl. 55 kr . begriffen . Durch dieſe Reparation
wurde die Gefahr beſeitigt , beim Anſchwellen des Waſſers ſowohl

jenes Wehr und den Steinkaſten , als die Dreiſambrücke beim

Schwabenthorzoll und die Uferwand daſelbſt weggeriſſen zu ſehen ,

was , wie allgemein bekannt , für unſere Stadt ein nicht zu berechnen⸗
der Schaden geweſen wäre .

B. Für Brücken⸗ und Wegbauten .
a . Ankauf für Grund und Boden und Verdienſt der

Handwerksleueee lss fl. 3kt .

b . Suhrs und Taglöhne . ee E EAT y EASA OA PEE A

32390 f . T — fre,
Es wird wohl zur Rechtfertigung dieſer Ausgaben genügen , wenn der Gemeinderath

auf den guten Zuſtand der von der Stadt zu unterhaltenden Straßen und Brücken auſſerhalb

Orts , was für die geſammte Gemeinde zum vielfachſten Vortheil gereicht , hinweißt —
10 Gemarkungs Aufſicht .

a. Gehalte , Montur und Armatur der Feldhüter 741 fl. 30 — fr ,

d. GränzberichtigungsKoſten i — f . — — fr ,

c . Beitrag zur Plantagen : Sufpeftion s e oa = f = ir

Fürtrag 14,820 fl. 6 —kr .
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Uebertrag

11 ) Für öffentliche Plätze , Spaziergänge und Anlagen

Daß die Verſchönerungen der Umgebungen unſerer Stadt , mit ihrer allmähligen

Vergrößerung und der Zunahme der Bevölkerung , ein Bedürfniß iſt , wird nicht be⸗

zweifelt werden , und eben deßhalb wird auch wegen der hierauf verwendeten Koſten

nichts weiteres zu bemerken kommen .

12 ) Für das ſtädtiſche Holzmagazin oe

Hierunter ſind insbeſondere ſämmtliche Fuhrlöhne und Sägerkonti für alles zur

Holzmagazin abgegebene Holz hegriffen , und dieſe Ausgabe erſcheint ſomit als eine

nothw endige .

13 ) Aufwand wegen der Garniſon .

44 ) Aufwand wegen den Kriegskoſten »

( Darunter die Koſten für das neue Kataſter und 394 fl. Aufbeſſerung für die Ein⸗

guartierung der Officiere vom 2ten Bataillon des 1. Infanterie⸗Regiments . )

15 ) Aufwand wegen dem Theater a A a La

Darunter 1000 fl. Termin am Kaufſchilling für die innere Einrichtung . Wie noth⸗

wendig und nützlich es für unſere Stadt iſt , das Theater immer mehr zu heben , wird

wohl von jedem Verſtändigen anerkannt werden .

16 ) Aufwand wegen der Schießanſtalt

Eine ſeit langer Zeit beſtebende Ausgabe . In früheren Jahren wurde für dieſe

Anſtalt bedeutend mehr verwendet ; da indeſſen die Schützengeſellſchaft nicht als eine

Gemeindeanſtalt betrachtet werden kann , ſo hat der Gemeinderath beſchloſſen, daß in

Zukunft aus dem Gemeindsvermögen nur die Unterhaltung des der Stadt gehörigen

*

Schützenſtandes beſtritten / und daß der Geſellſchaft die längſt hergebrachte ſogenannte

Herrengabe mit jährlich 32 fl. und ein Baum⸗Fleckling zu Scheiben abgegeben werden ſoll .

17 ) Aufwand wegen den öffentlichen Bällen im Kaufhauſe

Der geſammte Aufwand für Anſtalten des Orts , der Gemarkung und der Polizei

macht ſomit

Zm vorigen Fahre betrug T
LSE

. . s .

. : *

Alſo mehr in dieſem Jahrtr s

Dieſer Mehraufpand wird durch das , was in dieſem Jahr geſchehen iſt , und

durch die bei den einzelnen Poſitionen gegebenen Nachweiſungen hinlänglich gerechtfertigt

ſeyn . Wiederholt zu bemerken kommt jedoch , daß in der Summe im vorigen Jahre

das von der Stadt abgegebene Holz nicht begriffen iſt , und daß ſomit der eigentliche

Mebraufwand nicht 4995 fl. 21 kr . beträgt .
VI . Aufwand wegen dem Amts - und Staatsverband

1 ) Conſerißttnnnk ; ? zzz o N E EEA : 3 fl . — — fr .

2 ) Koſten wegen den Wablen ( für Fertigung der Kataſter der

Vorladungsliſten und Druckkoſten

3) wegen Ruggerichten EOIR

4) wegen Rechnungsabhbt an a Tesa roa Aa anii

5) Koten wegen Fertigung der Bürger - und Allmendgenußliſten/
und für Steuerauszügge . J3 fl . 54 f2 fr

— —

116 fl. 21 bi .

* .

14,820 fl. 6 —kr .

774 fl. 53 ½ kr .

650 f . 9 1/2 $v.

17 fl . —- —

417 fl. 20 —kr .

„295 fl. 54 —kr .

50 fl . kr.

3 fi. 54 — fr -

19,049 fl. 21 —kr .

44034 fl . — kr .

4j995 fl . 21 —kr .
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§. 39 .

IX . Roten der allgemeinen Verwaltung .

1) Beſoldungen und Gebühren der Kanzleibeamten , Rathodiener :

a. Des Bürgermeiſters und der Kanzleibeamten 33559 fl. 34 —kr .

b. Des Rentamts - Perſonalsss
` 2065 fl. 11 02 kt .

c Des Waldamts⸗Perſonals und der Förſter Ne e TA le s0 mi

d. Des Bauamts⸗Perſonals und der Brunnenmeiſter 1331 fl . 40 — kr .

e . Der Lagerhaus⸗Beamten und anderer ſtädtiſchen Diener 1984 fl. 47 — kr.

2 ) Penſionen

Die Rubrike IX , 1 und 2; iſt a

ſchlagen ſind .

Aufwand

4 ) An eaid nnd Geſchäftsausbülfe
Darunter befindet fich die in Tagsgebühren beſtehende Beſo

3 ) An
Sreibmateriaien , Lichter undHolz, für und andern

s . .

und Ordnung des Archivs unſtändig angeſtellten Regiſtrators Elgg .

59 Für Sporteln , Taxen und Prozeßkoſten

Darunter befinden ſich :

a. Dem Advokaten Pfefferle 25 fl. —kr .

wegen des durch Vergleich erledigten prozeies mit den

Strenz ' ſchen Erben .

idung des gut Einrichtung

11,055 f . 43 1/2 fe .

2850 fl. 20 —kr .

eich mit den frühern apren ; nur mit dem Unter⸗

ſchied , daß das Beſoldungsholz , die Wohnungen und Güter der Förſter zu Geld ange⸗

471 fl. 47 —kr .

336 f . 45 1/2 fr .

b. Demſelbn 89 fl .— fe .

wegen des noch nicht entſchiedenen Prozefic3 gegen aiia
Keller ' ſchen Erben .

c. Dem Advokaten Ruef - TP .
|

für mehrere Prozeſſe mit Drittelopflichtigen , welchd zum

Theil verglichen , zum Theil gewonnen und zum Theil noch

anhängig ſind .
d. Demſelben . soilen 26 fl. —kr .

wegen eines Prozeſſ e8 mitKonrad Großwerker im Bohrer ,

Auflößung des Lehenverbandes betreffe !d , der noh . nitt

erledigt iſt .
e. Demſelben

21 fl. 52 kr .

wegen eines bei Grosherzogl . Hothpreißl. Hofgericht an⸗

hängigen Rechtsſtreites mit Mathias Faller in St . Märgen ,

der für die Stadt gewonnen wurde .

f . Demſelben
10 fl. 47 kr .

wegen des Rechtöftreites mit bék GemeindeBetzenhauſen ,
Holzabgabe betreffend , der für die Stadtgemeinde gewon⸗

nen wurde ,

Fürtrag

— — ——

15,575 fl. 21 — kr
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5 Uebertrag . 15,575 fl . 20 ½ kr .

6) Für Poſtporto und Votenlöhne 2 fl . 57 kr .

7 ) Koſten für öffentliche Blätter und Verhandlungen, RREA 85 fl. 58 kr .

8 ) Koſten für Bekanntmachungen 3 : í 100 fl. 15 kr .

8 ) Unterſtützung des im Dienſte verwundeten WaldhütersWangler 22 fl. — kr .

10 ) Buchdrucker - und Buchbinderkoſten 374 fl . 24 kr .

worunter die Conto ' s des Buchdruckets Wangler für 2 Jahre
11 ) Einzugsgebühren . PNR

12 ) Diäten ( mit Ausſchluß janer für Wwaldanttl, Verrichtungen) 151 fl. 47 kr .

737 fl. 21 —kr .

| Summa der Koſten der allgemeinen
Weahiten

16,312 fl. 41 1½ kr .

| §. 40 .
|

X . An Rückerſatz wurden in Ausgabe geſtelltttt e o 15741 fM 39 — fr .

Darunter folgende Hauptpoſten :
10 3000 fl. aus der Amortiſationskaſſe pro 1834/35 erhaltener Vorſchuß⸗

2 ) 414,500 fl . für pro 1833/34 von derſelben Kaſſe erhaltener Vorſchuß .
3 ) 1188 fl. von mehreren im Jahr 1832 bis März 1833 neu aufgenommenen Bürgern

zu. viel erhobenes Einkaufsgeld in den Bürgernutzen .

Nach h. 34 des Geſetzes über die Rechte der Gemeindebürger und die Erwerbung des

Bürgerrechts hat jeder neu aufzunehmende Bürger auſſer dem Einkaufsgeld , da wo beſon⸗

dere Bürgernutzungen beſtehen - einen nach einem 10jährigen Durchſchnitt zu berechnenden⸗

dreifachen Betrag der jährlichen Nutzungen in die Gemeindskaſſe zu bezahlen . Dieſer

Betrag wurde für hieſige Gemeinde erſt im Jahre 1834 beſtimmt , und der fruͤhere Ge⸗

meinderath hat daher vorläuflg proviſoriſch hiefür von jedem Neuaufzunehmenden 80 fl .

verlangt . Das zum Einkauf in den Bürgernutzen zu bezahlende Einkaufsgeld wurde aber

von Seite Großherzogl . Kreisregierung bedeutend niederer beſtimmt , und ſo war die

| Gemeindskaſſe verpflichtet , das zu viel Erhobene mit 1188 fl . 18 kr . rückzuvergüten .
Der Reſt wurde für andere minder bedeutende Erſatzpoſten verwendet .

XI . Auf Nachlaß und Abgang ſtehen in Ausgaũñue 4 915 fl. 23 —kr⸗

Meiſt alte , unbeibringliche , oder mit Unrecht in Einnahme geſtellte Aktivreſte .

XII . Verſchiedene auſſerordentliche Ausgaben betragen . 327 fl. 39 — kr .

Hierunter ſind beſonders zu bemerken 26 fl. 21 kr . Einzugsgebühren für Erhebung des Schul⸗

( geldes und 132fl . für 33 auf die ſtädtiſchen Zieglermatten geführten Wagen Kloakenraum .

SAR

Zuſammenſtellung ſämmtlicher Ausgaben der Renttaſſe⸗
Soll Ausgegeben wurde [ Im Rückſtand blieben

Dieſe Ausgaben betragen 94/724fl. 22 1/4
fr . | - 82,124 A. 22 1/4 fe . | 42,600 f . — — fr ,

Hiezu die in Folge der Abrechnung mit der

| Amortiſations⸗Kaſſe entſtandenen Kurano( blos durchlaufend ) > 14277 R. 143/4 fr . | 14,277 A, 143/4 fe , — —

Sana „ 109,004 f . 37 —fr , | 96,401 f . 37 — fe . | 12,600 f . — — fr .

Durch Wettſchlagung des Guthabens der
Rentkaſſe an die Amortiſationskaſſe wurden
an obigem Rückſtand von 12,600fl . getilgt — 7622 fl . 53 —kk . — —

Durch Ueberweiſung von Aktivreſten . e 1405 R. 18 3/4 fr . — —

Gumma . 409,001 M, 37 — fr . | 1057129 f . 483/4 , | 3871 fi . 48 1/4 fr .

$
4
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§. 42 ,

Rechnungsabſchlu ß . jg

Nach $. 30 find bei der Rentkaſſe eingegangen - e o OEE TO E OSA i 13 1/2 te

Nach $. 40 wurden aug derfelben ausgegeben « e : so e aoe e | 405429 fl. 48 3/4 te ,

Alſo bleibt Kaſſareſtt 219 fl . 24 3/4 fr .

Nach §. 30 betragen die Einnahmsreſte der Rentkaſſe 3726 fl . 12 1f4 fr .

und es ſind ſomit hiedurch obige Ausgabsreſte mit 3874 fl . 48 1/4 fr .

}
gedeckt bis auf 145 f - 36 = fr .

Sm Laufe des gegenwärtigen Rechnungsjahrs pro 1838/6 hat jedoch die Rentkaſſe

dieſe ihre Ausgabsreſte bis auf 50 fl . , worüber zur Zeit ein Zweifel obwaltet , getilgt .

§. 43.

Bisverbotung und Zuſammenſtellung der fämmtlichen Einnahmen und Ausgaben der

Amortiſations⸗ und Rentkaſſe .
Ei n n a h men :

Soll Haben Reſt

I . Der Amortiſationskaſſe . 100,875 fl . 11 3/4 fe ] 72,6841 fl . 40 — kr. ] 28,193 fl . 31 1/4 fi .

II . Der Rentkaſſe 109,075 fl . 25 3½/4 kr . 105,349 fl . 13 ½½ kr. ] 3726 fl . 12 1/4 fr .

Gumma der Einnahmen . 209,950 fl. 37 1/2 fr . | 178,030 f , 53 1/2 fr . | 31,919 f . 43 1/2 fr .

Yusgatben :
Soll

I . Der Amortiſationskaſſe 360,205 fl . 3 kr .

II . Der Rentkaſſe 109,001 fl . 37 kr .

Haben Reſt

64,834 fl . 45 — kr . 295,3714 fl . 18 — kr .

105,129 fl . 48S 3/4 fr . ) 3871 fl . 48 1/4 fe .

Summa der Ausgaben
—

469,207 fl. 40 kr . 169,964 fl . 33 . 3/4 kr. ] 299,243 fl . 6 1/4 fr .

Die Gründe der auffallenden Vermehrung dieſer Einnahmen und Aushaben ſind in dieſem Bericht ,
insbeſondere in fe 2

genügend angegeben ,
§. 44 .

Darſtellung der zwiſchen der Amortiſationskaſſe und der Reutkaſſe für die

Periode vom 1. Mai 1832 bis dahin 1834 gepflogenen Abrechnung .

Wie ſchon im Eingange dieſes Rechenſchaft⸗Berichtes , (. 2 , bemerkt worden iſt ,

wurde auf den Grund der neuen Statuten für die Amortiſationskaſſe zwiſchen beiden

ſtädtiſchen Gemeinds Kaſſen für die Periode vom 1. Mai 1832 bis dahin 1834 eine

Abrechnung vorgenommen , und das Rentamt zur Verrechnung

Abrechnung herausgeſtellten Summen angewieſen .

der ſich in Folge dieſer

Die Gründe , aus welchen das Reſultat dieſer Abrechnung geſondert hier nach⸗

getragen wird , find im §. 10 angegeben , weßbalb man fich
Das Reſultat dieſer Abrechnung iſt nun folgendes :

hierauf bezieht .

Die Amortiſations⸗Kaſſe fodert für Die gedachte Periode an die Rent⸗Kaſſe
die von dieſer bezogenen und der erſtern geſetzlich gebührenden Nund ſolcher in den Bürgernutzen mit

Die Rentkaſſe aber fordert an die Amortiſationskafft bje o3 pon wäbrend der⸗

5508 fl. — —kr .

ſelben Periode bezogeten und der erſtern gebührenden Einnahmen als Lehenzinſe⸗Thal⸗

R
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ebertiagg biös kr⸗
vogtei⸗Gefälle , Güterpachtzinſe , Horberberggefälle , Lehen⸗und Betzenhauſer⸗Gefälle ,
Weittelsgefälle , Paatero imiten i a n T E E A E A © 13130 f . 53 kr .

Hiernach bleiben der Rentkaſſe bei der Amortiſations⸗Kaffezu ra e TO AESI = fi

Dieſe Summe mit 7622 fl. 53 fe . hatte alfo die Amortiſations⸗Kaſſe der Rentkaſſe
in erſetzen , allein wie ſowohl aus dieſem , als aus dem frühern Rechenſchaftsbericht
hervorgeht , hat die Amortiſations⸗Kaſſe im Jahr 1833/34 der Rentkaſſe eiten Vorſchuß
geleiſtet mit e >. S z è, e . . 0 , E . . » 11,500 fl . kr.

und ſo mußte daher das Guthaben der Rentkaſſe mit 7622 fl. 53 —kr .
mit obiger Schuld wettgeſchlagen werden , und die Rentkaſſe bleibtſomit an dem er⸗

haltenen Vorſchuß noch ſchuldiegg . Sna e ae e
Mit letztem April 1834 betrugen die Einnahmoreſte derRentkaſſe Eno 47,740 f . 1 34 fr ,
Die Musgabsrefte aber 44300 fl. 54 1/2 fr,
Hieu ferner obige , an die Amortifations⸗ Kafſenoch ſchutdigen

und ebenfalls als Ausgaboreſte zu betrachtende . 3577 fl. 7 —kr .

e a a a e a a E a aE A A

Nach Abzug dieſer Ausgabsreſte bleibt alſo Reſtt 9562 fl. — 1,l kr .

Nach der Gemeindeordnung ſowohl , als nach S. 2 , Ziffer 1 , der Sanik für die
Amortiſations⸗Kaſſe müſſen die Einnahmsreſte , inſoweit ſie die Ausgabsreſte überſteigen ,
als Ueberſchuß aus dem Gemeindseinkommen betrachtet und zur Schuldentilgung ver⸗

wendet , d . h. in die Amortiſations⸗Kaſſe überwieſen werden . Fe

Die Rentkaſſe hatte alfo gegenüber der Amortiſations⸗Kaſſe eine doppelte Verbind⸗
lichkeit zu erfüllen , nämlich :

a. Tilgung des von ihr noch an dieſe zu erſetzenden

Reſtes an dem erhaltenen Vorſchuß mit 3877 fl . 7 —kr .

und b. Ueberweiſung der als Ueberſchuß aus den Gemeinds⸗

einkommen erſcheinenden Einnahmoreſte mit FV9562 fl. Akt

Summe o . 13,439 fl. J 1/4fre ,
Beide dieſe Verbindlichkeiten hat die Rentkaſſe auch dadurch erfüllt , daß ia

Amortiſations - Kaſſe 3877 fl. 7 fr . Einnahmsreſte an Zahlungsſtatt angewieſen und die

eigentlichen Einnahmsreſte mit 9562 fl. /4 kr . als der Amortiſations⸗Kaſſe gebührende
Einnahme zugewieſen worden ſind . Ehe jedoch die betreffende Dekretur erlaſſen werden

konnte , ſind von den oben erwähnten Einnahmsreſten der Rentkaſſe baar eingegangen 7865 fl. 28 1/4 fr ,
und da die Ausgabsreſte der Rentkaſſe ( die an die Amortiſations⸗ ſchuldigen
3877 fl. 7 kr . nicht gerechnet ) nur betrugen E E RETINAe 4300 fi. 54 1 fe .

fo bat die Rentkaſſe der Amortiſationekaſſe den Mehrertrag mit . 33564 fl. 33 3/Akr .
baar zu erſetzen .

z

Die Rentkaſſe hatte jedoch dieſe Summe zur Beſtreitung der eigenen Bedürfniſſe bereits verwendet , und

ſo blieb ſie dieſelbe an die Amortiſations⸗Kaſſe ſchuldig . Fm laufenden Rechnungsjahre iſt die Schuld
bereits abgetragen worden .
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Seite 4 , Zeile 14 von unten , lies ſtatt 8206 fl. 39 kr . : — 8106 fl . 39 kr .

~ 728

Aus dieſer Darſtellung des Gemeindehaushaltes wird bervorgehen , daß derſelbe in jeder Beziehung als⸗

befriedigend erſcheint , und der Gemeinderath übergiebt dieſelbe der geehrten Bürgerſchaft mit dem lohnenden

Bewußtſeyn / überall nach Kräften ſeine Pflichten erfüllt und ſich des ihm geſchenkten und für ibn fo ebren -
vollen Vertrauens der Bürgerſchaft nicht unwürdig gezeigt zu haben .

Freiburg , den 13 . November 1835 .

Der Gemeinderat h .
v Rot eck

Berichtigungen .

6 , Beile 44 , von unten , lieg ftatt 2400 fe — kr . : — 2900 fl. — —kr .

10 , S. 20 , iſt der Receß - und Erſatzpoſten mit 24 fl. hinauszurücken .
44 , Zeile 1 , von unten , lies ſtatt 10/695 fl . 55 ½ kr . :— 10,685 fl . 5 1f tr .
43 , „ , 13 , von oben , lies ſtatt 13,421 fl. 37 — kr . : — 13,432 fl . 7 — fre.

14 , „‚ 6 , von unten , lies ſtatt 86 fl. — —kr . : — 86 fl . 7 — fe

Vdt . Filltn g⸗
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